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täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S

Was in der Welt vorgeht
riginal Korreſpondenz des General Anzeiger

S Halle 3 Mai
Der nahe Zuſammentritt des deutſchen Reichstages

wirft ſeine Schatten bereits voraus Lebhaft werden die Aufgaben
erörtert welche des Parlamentes in der erſten Seſſion ſeiner neuen
Legislaturperiode harren Daß das Arbeiterſchutzgeſetz dem Reichs
tage unmittelbar nach der Wiederaufnahme ſeiner Arbeiten zugehen
wird ſteht feſt ſomit kann auch die Arbeiterbewegung
welche in der Demonſtration am 1 Mai zu Gunſten des Acht
ſtundentages ihren Gipfel erreicht hat ſofort in den Kreis der Be
ſprechungen gezogen werden Es iſt das eine bedeutſame Aufgabe
für den Reichstag nirgends können die ſozialen Fragen der Gegen
wart ſachgemäßer beſprochen werden als gerade in der deutſchen
Volksvertretung die ſich nun ſchon ſeit Jahren mit ſozialpolitiſcher

Geſetzgebun gß Deutſchland hat ſich gegenüber der Mai
Demonſtration
wahrt ſie wird hoffentlich ihre Früchte tragen Ganz anders in
Frankreich wo man von vornherein alle Leiter der Bewegung ein
ſperrte gleichviel ob ſie ſich gegen das Geſetz vergangen hatten
oder nicht Daß in einer Republik ſtets die größte Freiheit
herrſchen muß iſt alſo zum mindeſten ſehr fraglich Nächſt den
Arbeiterfragen wird der Reichstag ſeine beſondere Aufmerkſamkeit
der neuen Militär Vorlage zuwenden Einzelheiten derſelben
ſind noch nicht bekannt doch wird angenommen daß eine Eini
gung hierüber zwiſchen dem Reichstage und der Reichsregierung
zu Stande kommen wird Die vielfache Erwartung Fürſt Bis
marck werde als Abgeordneter in die Volksvertretung ein
ziehen wird ſich hingegen vorläufig wenigſtens nicht erfüllen
Der Fürſt hat nicht die Abſicht das ſtille Friedrichsruhe ſo bald
zu verlaſſen und es kann alſo Jahr und Tag vergehen bevor er
wieder nach Berlin kommt Der Klatſch über die angeblichen
Zukunftspläne des erſten deutſchen Reichskanzlers hat aufgehört
was die Zukunft für den Fürſten Bismarck noch Alles briugen
kann weiß heute Niemand er ſelbſt auch nicht denn die Macht
der Umſtände iſt ſo häufig zwingender als Menſchenwille Darum
wäre es ſicher auch beſſer geweſen dieſe heikle Frage überhaupt
nicht zu berühren

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe ging es nach der
endlichen Fertigſtellung des neuen Staatshaushaltes recht lebhaft

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch habe die Namen der beideu Subjekte allerdings

nennen hören ſagte er aber ich habe ihnen keine Be
deutung beigelegt und ſie ſind mir deshalb bald wieder
entfallen Nur der nom de guerre welchen der Mörder
unter ſeinen Kumpanen in der Verbrecherwelt geführt haben
ſoll iſt mir ſeiner Drolligkeit halber im Gedächtniß ge
blieben Man nannte ihn nämlich mit Rückſicht auf ſeine
e erüuhe und koboldartige Erſcheinung dort den kahlen

urzel
Der Profeſſor wendete ſich raſch ab denn er fühlte
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wie ihm das Blut heiß in die Wangen ſtieg und wie un
möglich es ihm ſei ſeine Erſchütterung vor den anderen zu
verſtecken Da aber fiel ſein Blick zufällig auf die Geſtalt

des Marquis du Verdy der während der Erzählung des
Arztes ebenfalls zur Seite getreten war und der ſein Ge
ſicht jetzt ſehr angelegentlich dem Walde zuwendete während
er doch augenſcheinlich bemüht war jede Silbe von dem
Bericht des Doktors zu erhaſchen Wie ein elektriſcher
Schlag durchzuckte es alle Nerven des Malers als er den
Franzoſen unwillkürlich ſchärfer ins Auge faßte und er
machte eine ungeſtüme Bewegung als wolle er ohne Weiteres
auf ihn losſtürzen
Wie er ſo vor ihm ſtand mit ſeiner ſchlanken elaſtiſchen

Geſtalt in dem eleganten dunklen Winteränzuge und in der
ſicheren ſelbſtbewußten Haltung da erinnerte er ihn mit
überzeugender Deutlichkeit an die Erſcheinung jenes jungen
Mannes den er vor wenigen Stunden an einem anderen
Orte und in der Geſellſchaft des Raubmörders geſehen
Das war dasſelbe leicht gelockte tiefſchwarze Haar das
weit in den Nacken herabfiel dieſelbe ge
Antlitzes von dem er in dieſem Augenblick nur einen

o eng die dte en n ganz Europa ges

räunte Farbe des halten

zu Die geforderten Erhöhungen der Beamtengehälter
gaben zu eingehenden Erwägungen Anlaßz Wenn auch natürlich
alle Parteien der Vorlage im Prinzip zuſtimmen ſo hatte man
aber doch eine Reihe von verfaſſungsrechtlichen Bedenken indeſſen
beſteht kein Zweifel daß in der Kommiſſion welcher die Vorlage
zur Spezialberathung überwieſen iſt eine Einigung über die neue
Form des Geſetzentwurfes zu Stande kommen wird Die Beamten
brauchen alſo nicht umſonſt auf die Aufbeſſerung ihrer Stellungen
zu hoffen Ziemlich ſcharf ging es in der Berathung des Geſetz
entwurfes über die Aufhebung des Sperrgeldergeſetzes
zu in welcher leidige Erinnerungen an den glücklich überſtandenen
Kulturkampf von neuem aufgefriſcht wurden Dieſer Entwurf will
den katholiſchen Bisthümern zum Erſatz für die während des
Kulturkampfes einbehaltenen Pfaargehälter eine dauernde jährliche
Rente überweiſen aber Herr Windthorſt forderte ſehr energiſch die
Herauszahlung des ganzen Kapitals worauf der Kultusminiſter
v Goßler mit der ſenſationellen Erklärung hervortrat über dieſen
Punkt ſei bereits zwiſchen dem preußiſchen Staate und den
preußiſchen Biſchöfen eine Einigung erzielt worden Jedenfalls
iſt es dringend zu wünſchen daß die ganze Geſchichte zum end
lichen Austrag und Abſchluß kommt Viel Freudiges kommt bei
dem nachträglichen Zank zum Kulturkampfe nicht heraus Die
Landtagsſeſſion wird der allgemeinen Annahme nach wohl noch
vor Pfingſten geſchloſſen werden Wann die Tagung des Reichs
tages ihr Ende erreicht iſt noch nicht zu erkennen Man wird

ne n nur ausſprechen wollen ſondern auch ausſprechen
müſſen

Die neue Kolonialaktion in Oſtafrika hat jetzt ihren
Anfang genommen Emin Paſcha iſt an der Spitze von etwa
tauſend Mann nach Jnner Afrika abmarſchirt und zwar in der
Richtung auf den Tanganikaſee Allzu lange wird die Aus
führung ſeiner bisher geheim gehaltenen Pläne wohl nicht ver
borgen bleiben denn die Engländer paſſen auf wie die Schieß
hunde und beobachten die deutſche Expedition auf Schritt und
Tritt Reichskommiſſar Wißmann iſt mit 1500 Mann
nihh dem Süden e n den och aufſtändigen Theil
unſeres Schutzgebietes zu unterwerfen Der erſte Angriff gilt der
Stadt Kilwa wo früher mehrere Deutſche ermordet worden ſind
Zur Strafe ſoll der Ort den Schwarzen der Kolonialtruppe zur
Plünderung überlaſſen werden Nach Kilwa kommt der Hauptort
des Südens von Deutſchoſtafrika Lindi an die Reihe Dort
ſind die zahlreichſten Aufſtändiſchen wird der Kampf alſo auch
am ernſtlichſten entbrennen Mag nun den blutigen Gefechten eine
wirkliche Beruhigung dieſer Landgebiete folgen

Kaiſer Wilhelm II iſt von ſeinem weitausgedehnten aber
ſchnell dürchgeführten Ausfluge nach der Nordſee und nach
Elſaß Lothringen wieder in Berlin angekommen Den
Mittelpunkt der Reiſe bildete der Beſuch bei der Königin
Viktoria von England in Darmſtadt ein Zeichen daß
die Beziehungen zwiſchen den Fürſtenhöfen von Berlin und London
die eine Weile hindurch bekanntlich ziemlich getrübt waren nun
dauernd gute geworden ſind Jn dieſen Tagen erfolgt die Ueber
ſiedlung der kaiſerlichen Familie von Berlin nach Potsdam doch
wird der Monarch zu den nunmehr ſtattfindenden Regiments
beſichtigungen noch häufig genug nach Berlin kommen

Jm Auslande bildete allgemein die Maifeier der Arbeiter
den Mittelpunkt des Tagesintereſſes Die ſchärfſten Vorſichts
maßregeln waren in Oeſterreich Ungarn und in Frank
reich ergriffen worden Jm Donauſtaate war allerdings hier

ſchmalen Streifen wahrnehmen konnte Die Aehnlichkeit
wäre ihm ſicherlich ſchon früher aufgefallen wenn er es
nicht bisher vermieden hätte den Sekundanten ſeines
Gegners anzuſehen Seine eigenen Zeugen hatten ihn
unterrichtet daß der Marquis dem Grafen Egon dieſen
Freundſchaftsdienſt leiſten würde und er hatte natürlich kein
Recht gehabt etwas dagegen einzuwenden obwohl es ihmnur als eine erneute mit voller Abſichtlichkeit berechnete

Kränkung erſcheinen konnte daß gerade der Verlobte des
von ihm ſo heiß geliebten Mädchens ihm als Beiſtand ſeines
Gegners auf dem Wahlplatze gegenüberſtehen ſollte Er
hatte ihn weder bei ſeinem Erſcheinen noch während ſeiner
Verhandlungen mit den anderen Sekundanten eines Blickes
gewürdigt denn er wünſchte ſich für den erſten Waffengang
ſeine volle Gemüthsruhe zu bewahren

Jetzt aber vermochte er den Blick nicht wieder von dem
angeblichen Franzoſen abzuwenden und mit jeder Sekunde
der Beobachtung ſchien ihm die Uebereinſtimmung ſeiner
Geſtalt Haltung und Kleidung mit derjenigen des Bruno
Weißberger eine größere und einleuchtendere zu werden
Da griff der Herr Marquis der offenbar keine Ahnung
hatte von dem Verhängniß das über ihn heraufzog in die
Bruſttaſche ſeines Ueberrockes nach ſeinem Taſchentuch und
in demſelben Moment fiel ein ſchwacher Strahl der Winter
ſonne die ſich oben mühſam durch den dicken Frühnebel
hindurchzuringen ſuchte auf einen Ring den er am kleinen
Finger ſeiner rechten Hand trug Es war ein breiter
ſchwarz emaillirter Reif der auf ſeiner Vorderſeite ein aus
Brillanten und Saphiren zuſammengeſetztes Stiefmütterchen
eigte ohne jeden Zweifel alſo der nämliche Schmuckgegenland welchen er in der letzten Nacht an der Hand des

von Uhlig und Purzel Hinausgeleiteten geſehen Mit un
ſäglicher Mühe nur vermochte er noch länger an ſich zu

Die Entdeckung welche er da gemacht und derener mehr unterliegen konnte brachte
Richtigkeit keinem Zwei

e

für triftige Urſache vorhanden denn die bedauerlichen Gewalt
ſzenen welche die dortigen Ansſtände begleiteren ſcheinen leider
gar kein Ende nehmen zu wollen Beſonders heftig war der
Tumult in der Jnduſtrieſtadt Biala wo es zu einem ſehr
blutigen Zuſammenſtoße mit dem Militär kam dem mehr als ein
Dutzend Menſchen zum Opfer gefallen ſind Am Lebhafteſten dürfte
ſich die Demonſtration vom 1 Mai in Belgien geſtaltet haben
wo überhaupt auch der Heerd der ganzen Bewegung für den acht
ſtündigen Arbeitstag iſt ſowie in den Vereinigten Staaten von
Nordamerika Jn Frankreich hatten wie oben ſchon angedeutet
die Anarchiſten bei dieſer Gelegenheit im Trüben zu fiſchen
verſucht aber Miniſter Conſtans hatte kurzen Prozeß gemacht und
alle verdächtigen Perſonen einſperren laſſen Ebenſo iſt es in
Jtalien gegangen

Am letzten Sonntag hatten in Paris die Wahlen zum
Gemeinderath ſtattgefunden für welche die Boulangiſten
gewaltige Anſtrengungen gemacht hatten um die bei der Depu
tirtenwahl erlittene ſchwere Niederlage wenigſtens etwas wieder
auszuwetzen und es iſt auch ziemlich allgemein geglaubt worden
ſie würden nicht unbeträchtlich gewinnen Aber der Ausfall der
Wahl brachte nur eine ganz klägliche boulangiſtiſche Niederlage
die beweiſt daß die einſtmals ſo übermüthige Partei ſich ihrem
Verfalle unaufhaltſam nähert Boulangers Freunde bieten jetzt
Alles auf um den General zur Rückkehr nach Frankreich zu
bewegen aber es iſt doch recht fraglich ob dieſer Luſt hat die
politiſche Märtyrerrolle auf ſich zu nehmen Präſident Carnot
iſt von ſeiner Reiſe wieder in Paris angekommen und ruht ſich
von den Strapazen aus Nicht eben beneidenswerth iſt die Lage
der Franzoſen in Dahomey in Weſtafrika Sie müſſen ſich alle
Augenblicke mit den Schwarzen herumſchlagen die ihnen geſchickt
ausweichen haben unendliche Strapazen und keine Erfolge ſon
dern nur Verluſte Aus allen Pariſer Journalen ergiebt ſich der
Wunſch dieſe höchſt läſtige Expedition die viel Geld koſtet und
nichts einbringt bald beendet zu ſehen

Politiſche Lleberſidht
Dentſches Reich

Berlin 2 Mai Hofnachrichten Geſtern Abend
11 Uhr 8 Minuten iſt wie ſchon kurz gemeldet der Kaiſer
mittelſt Sonderzuges auf der Station Potsdam wieder ein
getroffen von wo derſelbe ſich dann ſofort nach dem königlichen
Stadtſchloſſe daſelbſt begab um dort zu übernachten Am
heutigen Vormittag gleich nach 9 Uhr ſtieg der Kaiſer zu Pferde
und begab ſich nach dem Bornſtedter Felde woſelbſt er alsbald nach
ſeinem Eintreffen dortſelbſt umgeben von einer zahlreichen
Generalität den reſp Vorgeſetzten den Militär Attachés und
vielen anderen höheren Offizieren 2c die drei Bataillone des erſten
Garde Regiments zu Fuß beſichtigte Nach dem Schluß der Be
ſichtigung nahm der Monarch ſofort auf dem Platze einige mili
täriſche Meldungen entgegen und eutſprach hierauf einer Einladung
des Offizierkorps des erſten Garde Regivients zu Fuß zur Früh
ſtückstafel nach dem Regimentshauſe Morgen Vormittag gedenkt
der Kaiſer auf dem Bornſtedter Felde das Lehr Jnfanterie
Bataillon zu beſichtigen

Kriſis im Handelsminiſterium Vor einigen
Wochen ſoll es wie die Freiſ Ztg wiſſen will im Handels
miniſterium ſchon einmal gekriſelt haben Herr v Berlepſch
ſei bereits auf dem Sprunge geweſen ſeine Entlaſſung einzureichen

ſein Blut in fieberhafte Wallung und nahm ihm im Augen
blick faſt die Möglichkeit einer Ueberlegung für das was er
nun weiter zu thun habe

Da legte ſein Freund und Sekundant der junge Bild
hauer die Hand auf ſeinen Arm und ſagte mit ſanfter
Mahnung

Es iſt Zeit Herbert Du mußt auf Deinen Platz
Die Herren da drüben werden ſchon ungeduldig

Der Maler ſtarrte den Freund an als redete derſelbe
zu ihm in einer fremden Sprache Der ganze Zweikampf
war ihm vor der furchtbaren Entdeckung die er ſoeben ge
macht vollſtändig in den Hintergrund getreten und es ſtand
in ſeinem Innern feſt daß die Entlarvung des Betrügers
jedem anderen Intereſſe unbedingt vorausgehen müſſe

Jn dieſem Augenblick iſt es mir unmöglich auf die
Menſur zu treten ſagte er mit vor Erregung bebender
Stimme Du mußt mit den Zeugen des Grafen einen
Aufſchub von einer Viertelſtunde vereinbaren Ich habe mit
Dir zu reden ich muß Dir etwas anvertrauen das
keinen Aufſchub leidet

Der Sekundant war einigermaßen betroffen von dieſer
Forderung ſeines Freundes aber er wußte daß dieſelbe
nicht ohne zwingende Nothwendigkeit ausgeſprochen ſein
würde und theilte ſie ohne Zögern dem Offizier welcher dem
Grafen ſekundirte mit Das Erſtaunen auf der anderen
Seite war natürlich ein noch viel größeres und wenn auch
der Offizier das Erſuchen äußerlich mit großer Höflichkeit
entgegennahm und durch eine ſtumme Verbeugung ſeine Zu
ſtimmung erklärte ſo war es doch ſeiner Miene ebenſo wie
dem kurzen ſpöttiſchen Auflachen des Grafen Egon deutlich
genug anzumerken wie ſie über die unerwartete Verzögerung
dachtenMeer der Profeſſor war in dieſem Augenblick nicht ge

ſonnen ſich um die gute oder ſchlechte Meinung ſeines
Gegners zu kümmern Er rang noch immer mit der un



Seite 2 Sonntagh äEr habe ſich indeſſen ſchließlich öereit finden laſſen im Amte zu
bleiben Die neue Stelle eines vortragenden Raths im Handels
miniſterium iſt für den Oberregierungsrath Königs aus Düſſel
dorf beſtimmt Herr Königs hatte ſchon unter dem Regiernugs
präſidenten v Berlepſch in Düſſeldorf das Dezernat für gewerb
liche Angelegenheiten Herr v Berlepſch berief dann als Miniſter
Herrn Königs ſofort als Hilfsarbeiter in ſein Miniſterium
Königs einer reichen Kölner Familie entſproſſen huldigt der
ſtaatsſozialiſtiſchen Richtung

Dementi Die Meldung daß bei dem Darmſtädter
Zuſammentreffen des Kaiſers mit der Königin von England die
Angelegenheiten des Herzogs von Cumberland und der Welfen
fonds beſprochen worden en wird der Nationalztg als voll
ſtändig ans der Luft gegriffen bezeichnet von engliſcher Seite iſt
die vollſtändige Ausſichtsloſigkeit derartiger Verſuche angeſichts der

des welfiſchen Prätendenten längſt erkannt
worden

ler von Caprivi ſoll ſich dieſer Tage
ausführlich über die deutſche Kolonialpolitik geäußert
haben Nach der Poſt geht aus den Darlegungen ſo viel
hervor daß der Reichskanzler ſich lebhaft für Kolonialangelegen
d intereſſirt und dieſelben entſchieden zu fördern beſtrebt ſein
wir

Die im vorigen Jahre gegen die Verwendung
von Schulkindern beim Rübenbau erhobenen Be
ſchwerden haben bei den Schuldehörden Beachtung gefunden
Eine Verfügung der königlichen Regierung zu Merſeburg
welche fordert daß die arbeitenden Kinder nicht über 10 Stunden
beſchäftigt werden daß am Sonntage die Arbeit eingeſtellt und
ſowohl bei der Arbeit als beim Transport der Kinder nach den
Feldern Schamhaftigkeit und Zucht gewahrt werden iſt vom
Kultusminiſter beſtätigt worden Nunmehr erläßt die Regierung
unterm 8 April d J eine Verfügnung worin ſie darauf hinweiſt
daß trotzdem im vorigen Jahre die Kinder mehrfach zur Sonn
tagsarbeit gezwungen worden ſind Jede Wiederholung dieſer
Ausſchreitung wird mit einem ſofortigen Vorgehen gegen die
Schuldigen bedroht und die Aufhebung der ſogenannten Rübenferien
in Ausſicht geſtellt Wer die Verhältniſſe kennt unter denen viele
Tauſende von Kindern zu landwirthſchaftlichen Arbeiten herange
zogen werden wird das energiſche Einſchreiten der Merſeburger
Regierung billigen Ein ähnliches Vorgehen würde auch in vielen
andern Bezirken durchaus am Platze ſein

Jn der Budget Kommiſſion wurde heute auch
noch in der Generaldebatte fortgefahren über den Nachtragsetat
wegen der Erhöhung der a eng al den Die Kom
miſſion wählte einen Unterausſchuß beſtehend aus folgenden
5 Mitgliedern Graf Limburg v Tiedemann Bomſt Frhr v
Huene Francke Tondern und Brömel Dieſelbe ſoll die Forde
rungen des Nachtragsetats einzeln in den Hauptetat ein
reihen die Vorlage alſo etatsrechtlich genauer geſtalten

Die neue Militär Vorlage an den Reichstag
welche augenblicklich ſich im Bundesrathe befindet fordert eine
Verſtärkung des Friedeusſtandes der Jnfanterie um etwa 5000
der Artillerie um etwas mehr als 6000 Mann

Die Abänderung in der Uniformirung der
Jnfanterie iſt in den letzten Tagen von einigen Blättern als
nahe bevorſtehend bezeichnet worden Es handelt ſich hierbei aber
nur um Wiederholung von Vorſchlägen die vor etwa vier Wochen
im Militärwochenblatt enthalten waren Praktiſch hat ſich die
Militärverwaltung mit dieſer Sache in letzter Zeit gar nicht be
ſchäftigt die Eingangs erwähnten Mittheilungen ſind alſo
grundlos

Eine erhebliche Erweiterung des Telegraphen
und Fernſprechnetzes im Reiche ſteht unmittelbar bevor
Der Reichshaushalt ſetzt für das laufende Jahr nahezu 8 Mill
für dieſen Zweck aus Davon ſollen nach dem aufgeſtellten Plane
zunächſt ausgegeben werden 3090 500 M für die Erweiterung der

Stadtfernſprech Anlagen und für Fernſprech Ver
bindungen zwiſchen verſchiedenen Städten ferner 192800 M
für neue Telegraphen Anlagen beſonders auf dem Lande
761900 M für Verbeſſerung der r ä
Herſtellung von Doppelgeſträngen Umwandlung oberirdiſcher
Leitungen in unterirdiſche endlich 87500 M für Erweiterung der
Rohrpoſtanlagen in Berlin und Hamburg Die bezüglichen
Arbeiten ſind an vielen Punkten bereits in Angriff genommen und
ſchreiten bei der günſtigen Witterung rüſtig fort ſo daß in einigen
Wochen mehrere Hunderte neue Telegraphenſtationen im Reiche

verſchiedene Stadtfernſprechnetze zur Erörterung gelangen
werden

Das bairiſche Abgeordnetenhaus hat am Feſttage
eine Petition auf Einführung der zweijährigen Dienſtzeit
der Regierung zur Würdigung empfohlen Am Nachmittage wurde
der Landtag geſchloſſen

Ein Aufſtand an der Süd Weſtküſte Afrikas
ſoll wie der Allg Ztg aus Kapſtadt geſchrieben wird von
dem Häuptlinge Witboi in Szene geſetzt worden ſein Derſelbe

geheuren Beſtürzung über die Wahrnehmung daß Elſas
Verlobter daß der Mann um deſſen willen ſie ihm den
Schwur ewiger Treue ſo bald hatte brechen können ein
Betrüger ſei ein Verbrecher vielleicht von der ſchlimmſten
Art Noch vermochte er die Folgen nicht auszudenken
welche ſeine Enthüllung für ſie und für ihre ganze Familie
nach ſich ziehen mußte aber daß dieſe Enthüllung nothwendig erfolgen müſſe ſtand mit unumſtößlicher Sicherheit

in ſeinem Herzen feſt Ein Zweifel bewegte ihn nur noch
in Bezug auf die Art in welcher er ſie herbeizuführen
habe

Er nahm den jungen Bildhauer auf die Seite und fragte
ihn haſtig

Du erwähnteſt mir geſtern eines Billets das Dir der
Marquis du Verdy in Sachen des Duells geſchrieben
Biſt Du noch im Beſitze dieſes Briefes

Gewiß gab der Andere mit wachſender Ver
wunderung zurück indem er den zuſammengefalteten Um
ſchlag des Billets aus der Taſche zog Hier iſt er
Herbert

Jn höchſter Spannung entfaltete der Maler das Blatt
das nur wenige raſch hingeworfene Zeilen mit einer an und
für ſich ganz gleichgültigen Mittheilung enthielt Es ge
nügte um ihm die letzte Beſtätigung für die Berechtigung
ſeines Verdachts zu geben denn es zeigte unverkennbar die
nämlichen Schriftzüge wie der Brief Bruno Weißbergers

an Helene doNun war au ein Zögern oder an eine Rückſichtnahme
irgend welcher Art nicht weiter zu denken Jn fliegender
Eile und nur bei den wichtigeren Hauptſachen verweilend
theilte Herbert dem Bildhauer ſeine Entdeckung mit ſeinen
Rath erbittend in welcher Weiſe er dieſelbe unter den ob
waltenden eigenthümlichen Verhältniſſen zu verwerthen habe
Der Freund war kaum weniger betroffen als der Maler
ſelbſt wenn die Enthüllung auch bei ihm nicht wie bei

h

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkr eis
drohte die im Hinterlande der Walfiſch Bay vorhandenen Europäer
anzugreifen So ägngſtlich wird es wohl nicht ſein denn die
vorzüglich bewaffnete deutſche Schutztruppe hat auch noch ein Wort
hier mitzuſprechen

Kolonialpolitiſches Ein ſehr ausführlicher brief
licher Bericht iſt ſoeben aus Zauzibar über die Unterwerfung
des Arabers Bana Cheri eingegangen Bana Cheri ließ ſeine
Leute in großem Feſtaufzuge in das deutſche Lager bei Saadani
marſchiren wo dann die Einzelheiten erledigt wurden Der
Araberführer iſt von kleiner Statur etwa 54 Jahre alt intelligent
faſt würdig ausſehend das Geſicht etwas voll der kurze Schnurr
bart und Kinnbart halb ergraut Er trug ein gelbſeidenes
Araberhemd der Kopf war von einem blauen Tuche umwunden
Jm Gürtel ſteckte ein prächtiger Dolch Den deutſchen Stations
chef von Gravenreuth begrüßte er anf das Herzlichſte er that
als ob nie das Geringſte vorgefallen wäre Bang Cheri wird
ſich in Saadani dauernd niederlaſſen alle ſeine Güter hat er
zurückerhalten Premierlieutenant von Gravenreuth wird
demnächſt zu einem dreimonatlichen Urlaub in Deutſchland ein
treffen Ein Brief Emin Paſchas an einen Bekannten iſt
in London eingegangen Darin kommen folgende bemerkenswerthe
Stellen vor Eine untergeordnete Stellung in Egypten konnte
ich ſelbſtverſtändlich nach fünfzehnjährigem Dienſt in Afrika nicht
annehmen Nach Europa kehre ich nicht zurück ich bin entſchloſſen
zu meinen Leuten zurückzukehren welche zu verlaſſen ich ge
zwungen wurde Mein Leben und Wirken gehören Afrika und da
werde ich ſterben Liebert der in beſonderer Miſſion nach
Oſtafrika entſandt war iſt geſtern wieder in Berlin eingetroffen

Leipzig 2 Mai Zu der von uns bereits gemeldeten Einſtellung des Kerfahrens gegen in Haft genommene ruſſiſche

Studenten die des Landesverraths beſchuldigt wurden
wird jetzt Näheres bekannt Vor etwa zwei Monaten wurden
in Berlin auf Veranlaſſung des Oberreichsanwaltes zwei ruſſiſche
Studenten wegen Landesverraths verhaftet die daſelbſt bei der
juriſtiſchen Fakultät eingeſchrieben waren Der Hauptangeſchuldigte
Namens Weller war gleichzeitig Privatſekretär des bei der ruſſiſchen
Botſchaft in Berlin beglaubigten kaiſerlichen Fregattenkapitäns
Baron v Krieger Weller der über große Mittel verfügte hatte
wiederholt Wilhelmshaven Kiel und andere Hafenplätze beſucht
um ſich bewieſenermaßen in den Beſitz von Schiffszeichnungen und
anderen geheimen Einzelheiten über die kaiſerlich deutſche Kriegs
marine zu ſetzen Auch ſoll er Beziehungen zu einem in Wilhelms
haven wohnenden Marinelieferanten unterhalten haben der gleich
zeitig mit ihm verhaftet wurde Die Behörde war dieſer Spio
nage wie es heißt durch einen poſtaliſchen Zufall auf die Spur
gekommen Der Sandgerichtsrath Dr Hirſchfeld in Berlin führte
im Auftrage des Reichsgerichts die Vorunterſuchung Das Er
gebniß derſelben ließ zwar keinen Zweifel darüber daß Weller
ein Beauftragter des ruſſiſchen Marinebeamten war aber es bot
doch nicht alle Erforderniſſe die zum Thatbeſtande des Landes
verraths gehören Die Einſtellung des Verfahrens erfolgte wie
der Beſchluß des Reichsgerichts beſagt wegen nicht auslänglicher
Beweiſe des vollendeten Landesverraths Die Entlaſſung Wellers
wurde demzufolge vor einigen Tagen bewirkt Sein Genoſſe und
Landsmann K war ſchon vor Wochen auf freien Fuß geſetzt wor
deu Der Wilhelmshavener Lieferant welcher ebenfalls des Lan
desverraths beſchuldigt war iſt nach Einſtellung des Verfahrens
auf freien Fuß geſetzt worden

Köln 2 Mai Die Köln Ztg erhielt ein Telegramm
aus Belgrad wonach auf Befehl des Miniſters des Jnnern
mehrere bulg ariſche Emigranten die einen Putſch gegen

ſag orlen auf ſerbiſchem Gebiet vorbereiteten verhaftet worden

OeſterreichUngarn
Wien 2 Mai Jm Abgeordnetenhauſe gedachte heute

bei der Budgetberathung Baron Moscou der würdigen Art und
Weiſe in der die Arbeiterfeier verlaufen iſt Von den vernünf
tigen klugen und rechtſchaffenen Arbeitern müſſe man den zu
Ausſchreitungen geneigten Mob unterſcheiden Er müſſe den
Arbeitern heute ſeine vollſte Anerkennung ausdrücken Jm Par
lamente war heute das Gerücht vom Rücktritte des erkrankten
Miniſters Prazak verbreitet Sein Nachfolger werde Zeit
hammer werden

Budapeſt 2 Mai Die Mehrforderung des Kriegsminiſters
wegen Einführung des rauchloſen Pulvers und Errichtung
T neuen Kavallerie Regiments beträgt blos 2 Millionen

ulden
Jn der jüngſt ausgebrochenen Streitfrage zwiſchen der

Regierung und den katholiſchen Biſchöfen werden letztere
nachgeben

Frankreich
Paris 2 Mai Es iſt ſeit einigen Tagen viel von der

Rückkehr Boulangers die Rede die Journale melden ſie ſtehe
nahe bevor Einige boulangiſtiſche Abgeordnete wollen ſich von
Boulanger weil derſelbe geſtern nicht zurückgekehrt iſt los

jenem tief in das eigene Geſchick eingriff und ihn darum
nicht mit derſelben mächtigen Erregung erfüllen konnte
Auch er war natürlich der Meinung daß der Betrüger un
verzüglich entlarvt werden müßte aber er kam in einige
Verlegenheit als er den rechten Weg dazu angeben ſollte
Plötzlich aber faßte er doch einen raſchen Entſchluß und
wendete ſich mit lauter Stimme an die Gegenpartei

Nach den Mittheilungen welche mir mein Freund der
Profeſſor Dernberg ſoeben gemacht bin ich der Meinung
daß der Zweikampf nicht vor ſich gehen könne ehe über
einen ſehr wichtigen Gegenſtand zwiſchen dem Herrn Grafen
Holzhauſen und meinem Freunde eine Verſtändigung ſtatt
gefunden hat

Ein leichter Ausruf der Ueberraſchung kam beinahe
gleichzeitig aus dem Munde der gegneriſchen Sekundanten
Graf Egon aber ließ ſehr vernehmlich ein Wort fallen das
ganz wie Feigheit klang und das dem Profeſſor welchem
es keineswegs entgangen war eine heiße Röthe in die
Wangen trieb Aber noch hielt er an ſich und wartete mit

r Lippen das Ergebniß der Unterhand
lungen ab welche drüben zwiſchen dem Grafen und ſeinen
beiden Zeugen gepflogen wurden Sie waren ſehr raſch
beendet und der Offizier ſagte

Der Herr Graf kann ſich vor Austragung der Ehren
e ne auf ſeine Verſtändigung irgend welcher Art

nur einlaſſen wenn dieſelbe eine formelle Abbitte des Herrn
rofeſſors in ſich ſchließt Nur in dieſem Falle könnte er
ch falls ihm die Form der Abbitte genügt zu einem Ver

zicht auf eine Entſcheidung durch die Waffen herbeilaſſen
Die dunkle Röthe im Antlitz des Profeſſors war bei

e anmaßenden und beleidigenden Worten einer um ſo
tieferen Bläſſe gewichen und er nahm ſtatt ſeines Sekun
danten ſelber das Wort

Es handelt ſich weder um eine Abbitte oder einen
Widerruf noch etwa um meinen Wunſch dem Herrn Grafen

NKt 102

ſagen und ihre Mandate niederlegen um an die Wähler zu
appelliren

Die Verhandlung gegen den Vorſitzenden und die Mit

4 Mai

glieder des Verwaltungsrathes der Société
am 5 d M ſtatt

es Metaur findet

Velgien
Brüſſel 2 Mai Wie verlautet erhielt Stanley vom

Könige den Antrag als bevollmächtigter Generalgonverneurnach dem Kongoſcagt zu gehen Auch die iſge ad

niſche Geſellſchaft hat Stanley die leitende Stelle für ihr Gebiet
angeboten

Die von nys mehrfach erwähnte Angelegenheit Nieter
iſt vorläufig dadurch beendet worden daß die klerikale Mehrheit
einen Antrag auf einfache Tagesordnung annahm Seitens der
Linken war die Regierungspartei vorher ironiſch aufgefordert wor
den gegenüber dem von den Liberalen beantragten Tadel doch dem
Miniſterium ein Vertrauensvotum darzubringen Angeſichts der

h Wahlen hat die ganze Sache den Liberalen wieder
erkleckliches Material für das Sündenregiſter der Regierung gelie
fert und ſie werden davon ſchon den geeigneten Gebrauch machen
Die Köln Ztg wurde während der letzten Verhandlung nicht
mehr genannt Auf den Vorwurf welcher dem genannten Blatte
bekanntlich gemacht ward daß es in Beziehungen zur bel
giſchen Regierung geſtanden habe ein Vorwurf der mit
der weiteren Bemerkung von den goldenen Ketten inneren

m haben dürfte erwidert die Redaktion keine
ilbe Sie begnügt ſich damit in einem längeren Artikel

den Nieter auf das ſchärfſte als einen Lügner und Schwindler
hinzuſtellen und ſich dann in einer Meldung aus Brüſſel über den
Ausgang des Streites ſchreiben zu laſſen es gebe für die bel
giſche wie für jede andere Regierung ein ganz einfaches Mittel
eine Berichtigung an die Kölniſche Zeitung gelangen zu laſſen
nämlich unmittelbare Zuſendung die keiner beſonderen Einrich
tung bedürfe Ob die belgiſchen Liberalen dieſe Auslegung und
Zurückweiſung ihres Angriffes ſtillſchweigend hinnehmen werden
bleibt abzuwarten

Rußland
Petersburg 2 Mai Die Nowoſti veröffentlichen in

einem langen aus Brüſſel datirten aber ſchwerlich wirklich auf
dem Drahtweg in Petersburg eingelaufenen Telegramm den
angeblichen Operationsplan der deutſchen Flotte im
Falle eines deutſch ruſſiſchen Krieges angeblich von
einer beſonderen Kommiſſion im Jahre 1882 unter dem Vorſitz
des Grafen Moltke aus gearbeitet Das Aktenſtück enthält
trotz der ſenſationellen Materie kaum etwas Bemerkenswerthes
Daß die deutſche Angriffsflotte in drei Geſchwader ein Küſten
geſchwader ein Hauptkampfgeſchwader und ein Reſervegeſchwader
getheilt ſein würde iſt ziemlich ſelbſtverſtändlich daß bei Reval
mit 8000 bei Kronſtadt mit 5000 Mann Landungsverſuche unter
nommen werden würden mag wenn die Umſtände es geſtatten
ſollten auch möglich ſein Ebenſo kann ſich jeder Late ſagen daßvor Allem Kronſtadt blokirt und womöglich beſetzt werden daß

die Blokade Kronſtadts mit dem Bombardement der Feſtung
ſowie mit einer Durchbrechung der Minenſperre beim Hafeneingang
beginnen müßte u ſ w Die Erwähnung letzteren Umſtandes
iſt inſofern intereſſant als angeblich die Karten der Kronſtädter
Sperrminen gerade ſoeben durch den Marine Kapitän Schmidt
verkauft ſein ſollen Wie aber ſollen nun die Ruſſen in den Beſitz
des deutſchen Angriffsplans gekommen ſein Wenn die Nowoſti
nicht überhaupt myſtifizirt worden ſind ſo gewinnt das Gerücht
an Wahrſcheinlichkeit daß ruſſiſche Marine Agenten zweimal in
Deutſchland neuerdings verſucht haben deutſche Marine
Geheimpapiere zu erwerben dabei aber nur in den Beſitz
werthloſer veralteter Vorſchläge gelangt ſind

Orient
Sofia 2 Mai Wir meldeten ſchon in voriger Nummer

daß in geſtriger Nacht der ruſſiſche Unterthan Lajin den Polizei
kommiſſar Kretew erſchoß Der Vorfall ſpielte ſich nach der

Köln Ztg wie folgt ab Kretew der den Tagesdienſt hatte
wollte den Lajin verhaften weil er mehrere Bulgaren mit einem
Revolver bedroht hatte Lajin verrammelte ſich hierauf in dem
ihm gehörigen Tabakladen und verlangte den Schutz des deutſchen
Konſulats um ſich der Verhaftung zu entziehen Als Kretew in
den Laden eindrang erhielt er einen Revolverſchuß in die Bruſt
und ſtarb eine Stunde nachher Lajin wurde nachdem er noch
mehrere Schüſſe ohne zu treffen abgegeben hatte in Anweſenheit
eines zu dieſem Zwecke abgeſandten Kawaſſen des deutſchen Kon
ſulats verhaftet Lajin bei dem drei Revolver gefunden wurden
iſt ein Trunkenbold

Die militärgerichtliche Verfügung die Panitza und ſeine
Mitangeklagten dem Militärgericht zur Aburtheilung überweiſt
wird heute erwartet Der frühere Miniſter Advokat Pomianow
wird den ruſſiſchen Unterthan Kalupkow vertheidigen Jm ganzen
werden 15 Advokaten als Vertheidiger auftreten nach andern
Nachrichten würden Grekow oder Stoilow beide frühere Miniſter

v vJvW rmömdie erbetene Genugthuung zu verweigern Aber ich bin inder Lage eine Auftlärung zu geben welche für Sie Herr

Graf und für Jhre Familie wahrſcheinlich von der höchſten
Wichtigkeit aus

Graf Egon blickte unentſchloſſen auf ſeine Sekundanten
denn der beſtimmte Ton ſeines Gegners konnte nicht ohne
Einfluß auf ihn bleiben auch der Offizier ſchien nicht ab
geneigt dem Vorſchlage des Profeſſors Gehör zu gebenda aber näherte ſich der Marquis in deſſen dunklen gen

es bei Dernbergs Worten eigenthümlich drohend auf
geleuchtet hatte dem Grafen und flüſterte ihm einige Worte
r die offenbar ſofort einen vollſtändigen Umſchwung in
einer Stimmung hervorbrachten Sein Geſicht nahm wie

der den beleidigend hochfahrenden Ausdruck von vorhin an
und den Kopf ſtolz in den Nacken werfend ſagte er mit
unverhehlter Geringſchätzung

Jch halte es für ganz unmöglich daß mir wichtige
Aufklärungen welche meine Familie betreffen aus Jhrem
Munde kommen könnten Am wenigſten aber bin ich ge
ſonnen dieſelben jetzt entgegen zu nehmen ſo lange ein
Ehrenhandel zwiſchen uns in der Schwebe iſt Wenn Jhr
Herr Sekundant davon unterrichtet iſt ſo bleibt es ihm ja
unbenommen auch mich nachher in Kenntniß zu ſetzen Zu
vor aber bitte ich um die Jnnehaltung unſerer Verabredung
wenn ich dieſen Platz nicht ſofort verlaſſen ſoll

Der junge Bildhauer wollte eine raſche unwillige Ant
wort geben aber der Profeſſor hielt ihn davon zurück
indem er ihm leiſe zuraunte

Wenn ich falle weißt Du was Du zu thun haſt
Der alte Graf Holzhauſen muß von Allem unterrichtet
werden aber im Uebrigen haſt Du Sorge zu tragen daß
die Angelegenheit geheim bleibt Es wird Dir nicht ſchwer
rn dieſen falſchen Marquis zu ſchleuniger Abreiſe zu
veranlaſſen ſobald Du ihm zu verſtehen giebſt daß Du
ihn vollſtändig durchſchaut haſt Fortſetzung folgt
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Nr 103 Sonntag
Panitza vertheidigen Das Kriegsgericht wird in folgender Weiſe

nen ſein Oberſtlieutenant Petrow Chef des General
en Vorſitzender ſtellvertretender Präſident Brigadekommandeur

ajor Drandarewski Mitglieder die Brigadekommandeure Majors
Nicola Petrow Slivno und Marinow Sofig die
kommandeure Andreew Vulkow Tontſchew Golunski Das
Kriegsgericht tritt nächſte Woche zuſammen Von den Mitgliedern
des Kriegsgerichts ſaßen die Majors Andreew und Drandarewski
auch in dem unerfreulichen Prozeſſe Popow Andreew Kom
mandeur des PionierRegiments war Vorſitzender des Feldkriegsgerichts das die Aufſtändiſchen von un Uſunow Panow
und Genoſſen im Jahre 1887 zum Tode verurtheilte und erſchießen
ließ Major Vulkow führte während des Aufſtandes in Ruſtſchuk
den Befehl über die treugebliebenen Truppen Die Majors
Drandarewski Nicola Petrow und Marinow zeichneten ſich ſtets
durch beſondere Zuverläſſigkeit aus und die beiden Letzteren hielten
ſich bisher dem politiſchen Getriebe fern Der Vorſitzende Oberſt
lieutenant Petrow gilt für einen Feind Panitzas Anm d Red

Lokales
Halle 8 Mai

VolkmannDenkmal Der Fonds zur Errichtung eines Denkmals für unſern verewigten Mitbürger Richard von Koltin ann
hat wie wir hören bereits die Höhe von etwa 8500 Mk erreicht Von
dieſem Betrage ſind allerdings gut drei Viertheile von auswärtigen
Verehrern Freunden und Kollegen des Verſtorbenen beigeſteuert wor
den Möge dieſe Notiz dazu dienen auch die hieſigen Kreiſe anzu
regen welche dem Sren von Volkmann dem Dichter Leander
Dank ſchulden ſei es für Heilung körperlicher Leiden oder für geiſtigen
Genuß bei der Lektüre ſeiner poetiſchen Gaben Der Schatzmeiſter des
Komitees Herr Kömmerzienrath Dehne wird jede Gabe für den
obigen Zweck gern entgegennehmen

FahrpreisErmäſtigung Wie uns mitgetheilt wird iſt von
dem Vorſtande des Nordoſtthüringer Bezirks des deut
ſchen Kriegerbundes die Genehmigung nachgeſucht worden
daß die Kameraden der hieſigen Krieger und Militärvereine welche
ſich am 11 d Mts an der Fahnenweihe des MilitärJnvaliden Vereins in Leipzig betheiligen wollen er
mäßigten Fahrpreis für Hin und Rückfahrt genießen Der Fahrpreis
iſt auf 1 Mark 40 Pfg feſtgeſetzt jedoch müſſen die Vorſitzenden der
Vereine dem Kameraden Lüderitz bis nächſten Mittwoch die Anzahl
der Theilnehmer angeben Das Feſt ſelbſt findet nur in den drei
großen Sälen des Kryſtallpalaſtes ſtatt und berechtigen die Vereins
Abzeichen zum freien Eintritt Die Abfahrt findet Sonntag Morgen
10 Uhr 15 Minuten ſtatt

r rnpieg Für die fünfte Abtheilung des Vereins
für Volkswohl Ferienkolonien ſind laut einer uns vorliegenden
Quittung des Kaſſirers bisher an Geldbeträgen zuſammen Mk 2958,70
eingegangen Außer dieſen Zuwendungen ſind zum Beſten des Unternehetens noch andere Gegenſtände übermittelt worden

Z Jnnung Baugewerken Verein Unter Vorſitz des Ober
meiſters Herrn Zimmermeiſter Dönitz und des Vorſitzenden der
Prüfungs Kommiſſion Herrn Maurermeiſter Friedrich wurden
geſtern Nachmittag im Stadtverordneten Sitzungsſaale 30 Zimmerer
und 99 Maurerlehrlinge zu Geſellen loszuſprechen In einer
ermahnenden Anſprache welcher das alte Sprichwort Ein jung Geſell
ohn Zucht bringt ſelten gute Frucht zu Grunde lag führte der Ober
meiſter den Junggeſellen die gegenwärtig trübe Zeit in welcher Jeder
Meiſter Alle Geſellen und Keiner Lehrling ſein wolle vor Augen und
wies auf den ſogen ArbeiterFeiertag hin deſſen Verlauf bewieſen daß
die Bäume nicht in den Himmel wüchſen Die Zeit der Willkür werde
hald ein Ende haben und deren Folgen die Arbeiter am ſchwerſten
treffen denn es werde nach den guten Tagen aller Wahrſcheinlichkeit
nach eine ſchlechte Zeit kommen Mehrere Lehrlinge die ſich an der
kürzlich ſtattgehabten Geſellenſtücks Ausſtellung betheiligt und die Prü
fung am beſten beſtanden hatten erhielten von der Jnnung eine Prämie
beſtehend in einem über 10 Mark lautenden Sparkaſſenbuche deſſen
Betrag erſt mit Vollendung des 24 Lebensjahres abgehoben werden
kann Die ſich durch Fleiß ordentliche Führung und tüchtige Leiſtungen
auszeichnenden Junggeſellen waren die drei Zimmerleute Wilh Acker
mann Otto Kutſcher und Reinhold Lawnik ſowie die fünf
Maurer Herm Barth Wilh Naumann Bruno GüntherWilh Beßler und Robert Hartmann

Das Volks Speiſe und Logirhaus an der Ecke der König
und Merſeburgerſtraße deſſen Betrieb wie bereits früher erwähnt der
Verein für Volkswohl auf eigene e bezw unter ſeine
Aufſicht übernimmt ſoll Ende der nächſten Woche eröffnet werden
Die ganze Anſtalt iſt danach eingerichtet den Gäſten für einen ſehr
billigen Preis ein ebenſo reinliches wie gutes und anziehendes Heim
zu gewähren Jm 3 und 4 Obergeſchoß werden nach allen An
forderungen der Geſundheitslehre luftig und freundlich hergeſtellte
Schlafſtellen und möblirte Zimmer für einen Wochenpreis von
1 Mark an gewährt Jn den Speiſeſälen und Zimmern des 1 Ober
geſchoſſes werden alle Speiſen und Getränke zu denſelben Preiſen
verabreicht wie in der Volksküche an der Brunoswarte die ganze
Portion 25 Pf die halbe 15 Pf und in den 3 Volks Kaffeechallen
des Vereins 210 Ltr Kaffee Cacao Milch oder Bouillon 5 Pf 2
Brödchen 5 Pf Um auch den beſſer geſtellten Arbeitern eine höheren
Anforderungen genügende gute und geſunde Koſt zu bieten wird außer
dem ein Mittagstiſch zu 40 Pf eingerichtet und Abendbrot warm
oder kalt für 15 Pf verabreicht Der Genuß von Spirituoſenwird in der Anſtalt nicht geduldet dagegen ſoll um allen Anſprüchen
gerecht zu werden gutes Lagerbier verabreicht werden und zwar zum
Preiſe für 10 Pf für o Ltr Die Benutzung des Leſeſaales im
l Jbergeſhoß mit einer Zweigſtelle der Volksbibliothek des Vereins
iſt den Gäſten unentgeltlich geſtattet

Walhalla Theater Wieder haben auf der Spezialitäten Bühne
draußen vor dem Steinthore neue Kräfte ihren Einzug gehalten zum
erſten Male unter der Direktion Hubert die ſich damit auf das Vor
theilhafteſte einführte Da iſt Mr Laurence der ſich als Bauch
redner mit ſeinen automatiſchen Figuren vorſtellt und ſein Frl Pau
line ſowie ſeinen Johann die ſchwierigſten Sachen ſingen und reden
läßt wobei ſich allerdings der direkt aus Afrika importirte Nigger
eines geringſchätzigen Grinſens nicht erwehren kann Jn der Ba
retty Truppe lernten wir ganz vorzügliche Parterre Gymnaſtiker
kennen die auch muſikaliſch recht Anerkennenswerthes leiſten Miß
Martina ſtellt ſich als anmuthige Herrſcherin einer wohldreſſirten
Taubenſchaar vor und erfreut in einer zweiten Nummer zuſammen mit
einer Schweſter als flotte National und Charaktertänzerin doch könnte
bei den einzelnen Tänzen etwas mehr Temperament zur Anwendung
kommen was beſonders beim Czardas dem feurigen ungariſchen
Nationaltanz ſeine Gültigkeit haben mag Die Gebrüder Speci
bringen als Salon GroteskDuettiſten vor allem eine Satire auf die
Auswüchſe weiblicher Mode die uns jedoch ſo wenig decent erſcheint daß ſie
ohne dem Programm nennenswerthen Schaden zu bringen einfach geſtrichen
werden könnte Jm Uebrigen erregen ihre launigen Couplets viel Heiterkeit
wennſchon die vorhandenen Stimmmittel einiges zu wünſchen übrig laſſen
Doch wird wie bemerkt dieſes Deficit durch die Komik des n gedeckt
T Ein Schattenkünſtler par excellence iſt Mr Oskar Alserti
der durch ſeine Hände und kleine Hilfsmittel auf hellem Hinter

Regiments

grunde ganze Romane aus dem Leben ſich abſpielen läßt und dadurchLrmi e Keiterkeit und nicht endenwollenden Beifall hervorruft Jn

mma Höchſt anerkennenswerthe J und infolgedeſſen ein
hclubreicher Abend zwei Faktoren die den Beſuch unſerer Singieh
alle auch in dieſem Spielabſchnitt nur empfehlenswerth erſcheinen laſſen

T Aus dem Direktionsbureau geht uns noch folgende Mittheilung zu
m Walhallatheater finden vom 1 Mai ab die Sonnkag
ahmittag Vorſtellungen nicht mehr ſtatt und werden

dieſelben erſt zum 1 September wieder aufgenommen Der beliebte
Frühſchoppen bei Frei Konzert wird jedoch ununterbrochen
ieden Sonntag Vormittag abgehalten

Kommers Der hieſige akademiſch landwirthſchaftliche Verein hielt geſtern Abend in Burkhardts Hotel Schwarzer
Adler ſeinen AntrittsKommers welchem auch mehrere Docenten und
Profeſſoren des Land wirthſchaftlichen Inſtituts beiwohnten

Mit dem Pferde geſtürzt Auf dem Wege zur Schmiede
Lt geſtern Vormittag der Dienſtknecht N im benachbarten
St chelsdorf mit dem Pferde ſo unglücklich daß er einen Bruch
es Schlüſſelbeins erlitt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ueber einen Unfall der ſich auf einer elektriſchen Straßenbahn

in Takoma Nordamerika getragen berichteten wir in Nr 100 des
General Anzeiger vom Mittwoch 30 April mit dem Hinzufügen
daß dieſe Straßenbahn nach dem Sprague Syſtem eingerichtet
geweſen ſei welches bekanntlich auch hier bei Umwandlung des Betrie
bes hieſiger Stadtbahn zur elektriſchen Straßenbahn in Anwendung
ghrgh werden ſoll Die Direktion der Stadtbahn ſah ſich durch
ie Notiz veranlaßt Erkundigungen an unterrichteter Stelle bei

einem in dieſen Tagen aus Nordamerika zurückgekehrten Herrn
einzuziehen und erhielt nachfolgendes Auskunftſchreiben das uns von
der Direktion der Stadtbahn mit dem Erſuchen um Veröffentlichung
zugeſtellt worden iſt

den 1 Mai 1890
An

den Direktor der Stadtbahn Herrn Karl Delius Halle a S
Der von Takoma Nordamerika gemeldete Unfall auf einer elek

triſchen Straßenbahn hat mit dem Sprague Syſtem nichts zu thun
Auf der Point Defiance Railway in Takoma werden von einer
amerikaniſchen Geſellſchaft Verſuche mit Accumulatorw agen
gemacht Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß bei dieſen Probefahrten
Unfälle vorgekommen ſind denn es iſt bei der großen todten Laſt
dieſer Wagen eine Fahrt im Gefälle ſchwierigDie Wagen haben einen Motor Aettriſge Gegenſtrömung kann

nicht angewendet werden Es ſteht nur die Bremfe zur Verfügung
Die Sprague Geſellſchaft wendet überall für geneigte Linien

Wagen mit zwei Motoren an
D Sängerbund an der Saale Jn der geſtern abgehaltenen

Sitzung wurde beſchloſſen den Sängertag am 8 Juni er in Frey
burg aſU abzuhalten Zum Sängerfeſte nach Wien liegen bis jetzt
60 Anmeldungen vor

Brand Am Donnerstag Abend gegen 8 Uhr fand in dem
Grundſtück Dorotheenſtraße Nr 15 Parkbad ein kleiner Brand ſtatt
Wahrſcheinlich durch ein weggeworfenes noch glimmendes Streichholz
Lagſche der Portieren Feuer gefangen Der Brand wurde bald
ge

Entwichen Der Gerichts Straf Gefangene Gutjahr iſt
geſtern Nachmittag von der Außenarbeit beim Spediteur Hafe Bahn
hofsſtraße 6 entwichen

Die Dummen werden nicht alle Sitzt da vorgeſtern im
Warteſaal hieſigen Bahnhofs ein oſtpreußiſcher Arbeiter zu dem ſich
bald zwei andere Individuen geſellen Nachdem dieſe Erſteren geſprächs
weiſe ausgeforſcht daß derſelbe auf einer in der Nähe liegenden Grube
Arbeit ſuchen wolle gaben ſie an ein Gleiches thun zu wollen und
traten hierauf bald die Wanderung auf der Straße nach Ammendorf
zu an wo ſich ihnen noch eine 3 Perſon zugeſellte Unterwegs wird
bald das Geſpräch aufs Kartenſpiel gebracht und noch ehe Ammendorf
erreicht iſt an einer paſſenden Stelle des Chauſſeegrabens ein Spielchen

emacht und zwar das bekannte Kümmelblättchen von dem
Amrr der Arbeiter anfänglich fern hielt Als er aber ſah daß

ie Andern anſcheinend öfters größere Beträge gewannen ließ auch er
ſich verleiten zu ſpielen und bald waren ſeine Erſparniſſe von einigen
60 Mark in den Händen der Gauner die nachdem ſie ihn ausge
plündert den Rückweg nach Halle antraten Der Oſtpreuße folgte
ihnen und will auch einen derſelben in einem Reſtaurant an der
Merſeburgerſtraße geſehen haben bald verſchwand der Gauner jedoch
durch einen zweiten Ausgang und der Betrogene hatte das Nachſehen

Telegramme und leizte Nachrichten
Nachklänge zum 1 Mai

Eine wahre Sintfluth von Telegrammen berichtet uns auch
heute noch Einzelheiten über den Verlauf des 1 Mai beſtätigt
aber nur daß die Demonſtration an der ſich überall nur ein ver
ſchwindend kleiner Bruchtheil der Arbeiterſchaft betheiligte in Ruhe
verlief durch eine Wiedergabe der ſämmtlichen Depeſchen die
immer wieder dasſelbe melden würden wir unſere Leſer nur er
müden Wir beſchränken uns alſo auch heute darauf nachſtehend
die wichtigſten nachträglichen Drahtmeldungen zu regiſtriren

Meldungen von Wolff stelegr Bureau
Hannover 2 Mai Abends Sämmtliche aus der Provinz

engegangaen Nachrichten beſtätigen daß der geſtrige Tag überall
ruhig und ordnungsgemäß verlaufen iſt

Wien 2 Mai Abends Außer in Proßnitz und Lunden
burg iſt in Mähren die Ordnung nirgends geſtört worden Jn
Proßnitz und Umgegend iſt nach den bereits gemeldeten Zwiſchenfällen
bis Mitternacht keine Ruheſtörung mehr vorgefallen Der
Exceß in Lundenburg entſtand in Folge der Forderung der Arbeiter
der dortigen Raffinerie um Lohnerhöhung Als dieſe nicht gleich ge
währt wurde rotteten ſich die Arbeiter zuſammen und wollten die
Raffinerie ſtürmen woran ſie von der Gensdarmerie verhindert wurden
Eine Abtheilung Dragoner zerſtreute die Menge wobei einige leichte
Verletzungen vorgekommen ſind und eine Verhaftung vorgenommen
wurde Gegenwärtig herrſcht vollſtändige Ruhe

Wien 2 Mai Abends Sämmtliche Zeitungen ſprechen ſich
anerkennend über die ruhige Haltung der Arbeiter in Wien und
in Oeſterreich Ungarn am geſtrigen Tage aus Die Arbeiter hätten
ihrer Sache damit Dienſte geleiſtet während die vorher vorgekommenen
Exceſſe ihrer Sache nur hätten ſchädlich ſein können

Bern 2 Mai Abends Aus allen Cantonen wird beſtätigt
daß geſtern nirgends Ruheſtörungen vorgekommen ſind

Paris 2 Mai Abends Die meiſten Morgenblätter ſchreiben
den ruhigen Verlauf des geſtrigen Tages den Maßnahmen der Re
gierung wie der Haltung der großen Majorität der Bevölkerung zu
Jn der Provinz iſt die Ruhe nirgends erheblich geſtört worden

Rom 2 Mai Abends Geſtern ſind hier im Ganzen 46 Per
ſonen verhaftet worden von denen 19 dem Gerichte übergeben und
27 theils freigelaſſen theils aus gewieſen wurden

Die Arbeiter Bewegnng
Meldungen von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Wien 2 Mai Abends Jn Freiwaldauſtriken die Hand
werker und ein Theil dex Arbeiter der mechanifchen Webereien weiter
verhalten ſich jedoch ruhig Die Fabriken baten den Bezirkshauptmann
um ſeine Vermittelung

Mons 2 Mai Abends Die Arbeit iſt überall wieder
aufgenommen worden Die Befürchtungen daß in dem Borinage
eine allgemeine Arbeitseinſtellung erfolgen würde haben ſich ſomit
nicht beſtätigt

Roubaix 2 Mai Abends Die Anzahl der Strikenden iſt
auf 30,000 angewachſen Da die Arbeiter vielfach die Wiederauf

chiſtiſcher Elemente ein allgemeiner Ausſtand erwartet Die
Behörden haben militäriſche Verſtärkung nachgeſucht

Paris 2 Mai Abends Aus Tourcoing von heute Vor
mittag eingetroffene Meldungen bezeichnen die Lage als ernſt Jn 26
Etabliſſements ſtriken die Arbeiter Aus Roubaix ſind 5000
Strikende nach Tourcoing gekommen und verbreiten ſich in der ganzen
Stadt An mehreren Punkten kam es zu Ordnungsſtörungen
und Gewaltthätigkeiten die Einfriedigung mehrerer Fabriken
wurde niedergeriſſen Die Behörden haben Truppenverſtärkungen
nachgeſucht

W B Barcelonga 83 Mai 7 Uhr 45 Min Vorm Die Civil
garde zerſtreute geſtern Abend die ſich fortgeſetzt bildenden Gruppen
Strikender Sie mußte von den Waffen Gebrauch
machen Mehrere Revolverſchüſſe ſind gefallen zwei Perſonen
wurden verwundet Das Standrecht wurde für Barcelona und
Umgegend ſoeben proklamirt

Saarbrücken 2 Mai Dep Bur Herold Die Bauhand
werker in den größeren Städten und Ortſchaften der Kreiſe Saar
brücken Ottweiler und Saarlouis ſind übereingekommen die zwölf
ſtündige Arbeitszeit incl zwei Stunden Eßpauſe von Morgens
6 bis Abends 6 Uhr allenthalben zu fordern Als ſollen
40 Pfg 4 Mk täglich verlangt werden Man hofft daß dieſe Forde
rungen ſich ohne Arbeitseinſtellung verwirklichen laſſen

A Müähriſch Oſtrau 3 Mai 8 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Gruben

nahme der Arbeit verhindert haben ſo wird unter Einwirkung anar
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arbeiter ſind in bedrohlicher Stimmung ſie fordern die
ſofortige Erledigung ihrer Anfſprüche

K Budapefſt 3 Mai 9 Uhr 16 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Infolge der Verhaftung ihrer
Führer herrſcht große Aufregung unter den Bäckergeſellenz
morgen ſoll eine große Verſammlung ſtattfinden Die Polizei trifft
energiſche Vorkehrungen

Frag 2 Mai In Oberleutensdorf in der böhmiſchen
Bezirkshauptmannſchaft Br i ſtürm ten 800 Arbeiter die Schick ſche
Fabrik Das Einſchreiten des Bezirkshauptmanns war erfolglos
Dragoner trieben endlich die Arbeiter auseinander worauf der
Fabrik Direktor die Arbeit einſtellen ließ

L Brüſſel 3 Mai 10 Uhr 8 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Lage in den belgiſch fran
zöſiſchen Grenzgebieten iſt bedrohlich weit über 60000 Arbeiter
ſtriken

Lille 2 Mai Zwei Kavallerie Escadrons ſind heute
Mittag ſchleunigſt nach Roub a ix und Armentières abgegangen
n mit Revolvern bewaffnete Arbeiterſchaar Plünderungen

eging
Paris 2 Mai Die Lage im Norddepartement wird ſtünd

lich bedrohlicher 60,900 ſtrikende Arbeiter erzwangen die
Schließung der meiſten Fabriken und Verkaufsläden un miß
handelten mehrere Fabrikanten Der Präfekt telegraphirte um
militäriſche Verſtärkung nach Paris Die Bewegung nimmt einen
ausgeſprochen anarchiſtiſchen Charakter an

Privattelegramme des General Anzeiger
X Wien 3 Mai 9 Uhr 16 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Jn Sollenau fand in einer
Pulverfabrik eine Exploſion ſtatt wobei 5 Arbeiterinnen
ſchwer verwundet wurden

Lemberg 3 Mai 9 Uhr 16 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Polizei unterſagte die
angekündigte Tagesreveille anläßlich der Gedenkfeier der
polniſchen Verfaſſung von 1791

L Amfterdam 8 Mat 10 Uhr 8 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn allen größeren
Städten Hollands fordern die Anarchiſten in Plakaten zu
Mord und Brandſtiftung auf Die Polizei beſeitigte die
Anſchläge und forſcht nach den Urhebern

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

Sofia 2 Mai Abends Die Beerdigung des in der
Nacht zum 1 d M von dem ruſſiſchen Unterthan Lajin er
ſchoſſenen Polizeikommiſſars ſiehe auch unter Orient
Polit Ueberſ der vorlieg Nr Anm der Red hat heute unter
zahlreicher Betheiligung ſtattgefunden Prinz Ferdinand der
Miniſterpräſident und der Polizeipräfekt ließen Kränze am Grabe
niederlegen

Verlin 3 Mai Jn ihrer in der Friedrichſtraße ge
legenen Wohnung wurde vorgeſtern eine Tänzerin des Königl
Theaters Fräulein als Leiche in ihrem Bette aufgefunden
Da die Betreffende nicht vorher krank geweſen war ſo wurde an
genommen daß dieſelbe ihrem Leben durch Gift ein gewaltſames
Ende bereitet habe Die Annahme beſtätigte ſich jedoch nicht es
wurde vielmehr feſtgeſtellt daß Fräulein K von einem Herz
ſchlage getroffen worden iſt der als eine Folge übermäßigen
Schnürens erachtet wird

Paris 2 Mai Nachts Dep B Herold Conſtans
beſchloß unverzüglich mehr als 300 Fremde auszuweiſen die
ihm als Theilnehmer an der geſtrigen Manifeſtation bezeichnet
wurden Cipriani der bekannte italieniſche Revolutionär wurde
heute wieder freigegeben Louiſe Michel iſt nach St Etienne
gebracht worden wo der Prozeß gegen ſie eingeleitet werden
wird

Auf Veranlaſſung der Glieder des Komitees der nationalen
Vertheidigung welche in der letzten Zeit in dieſer Beziehung ganz
beſondere Anſtrengungen gemacht haben iſt die Rückkehr Bou
langer s und Rochefort s nach Frankreich heute beſchloſſen
worden Beide ſollen ſich am Sonntag früh nach Frankreich
einſchiffen und an einem Punkte landen den Boulanger in einem
Schreiben an den Präſidenten der Republik näher bezeichnen wird
Boulanger wird erklären daß er ſeine früheren Bedenken gegen
das Ausnahme Verfahren fallen laſſe und daß er ſich dieſem Ver
fahren unterwerfe nicht aber als politiſcher Mann ſondern als
Soldat Der General wird den franzöſiſchen Boden in aller
Gala mit allen Orden geſchmückt betreten Die Regierung wird
unverzüglich Maßregeln ergreifen damit die Ankunft Boulanger s

und Rochefort s nicht Anlaß zu Unordnungen gebe Die Nach
richt von der wir auch im politiſchen Theile der vorliegenden
Nummer Notiz nehmen ſcheint uns vorläufig nur ein Manöver
um die entſcheidenden Ballotagewahlen am Sonntag zu beein
fluſſen Anm d Red

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 4 Mai

Nordöſtlicher bis ſüdöſtlicher mäßiger Wind veränder
liches warmes Wetter Niederſchläge nicht ansgeſchloſſen

geneä aMarktbericht
Sonnabend den 3 Mai

Eier pro Mandel 0,75 0,80 MkButter pro Pfund 1,10 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25
Zwiebeln pro 5 Liter 1,00
Sellerie pro Mandel 1,00 1,20
Kohlrüben pro Mandel 1,00 1,20
Mohrrüben pro Mandel 0,15
Kopfſala pro Stück 0,05 0,10
Rothe Rüben pro Mandel 0,50 0,60
Radieschen pro 3 Bündchen 0,10
Spargel pro Pfund 0,75 0,90
Waldmeiſter pro 2 Bündchen 0,10 J
Kreſſe pro 2 Bündchen 0,05
Senfgurken pro Pfund 0,20
Pfeffergurken pro Pfund 0,30 0,85
Aale pro Pfund 1,40 1,60
echte pro Pfund 9,90 1,00
chleie pro Pfund 1,20Karpfen pro Pfund 9,80 0,90

Barben pro Pfund 0,50 0,60
Barſche pro Pfund 030
Weißfiſche pro Pfund 0,25Schellfiſche pro Pund 0,25

An grüner Waare war der Markt noch beſetzt mit Raps Spinat
Kohlſproſſen und Blumenkohl
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Stutes Meyerstein
Gr Steinstr 8 Halle a S Ecke Barfüsserstr

Grösstes Lager
P eleganter fertiger Herren und Knaben Garderoben

Enormes Lager sämmtlicher Arbeiter Garderoben

Specialität
N Ekeht Hamburger lederhosen mit ecdertaschen u Lederbesatz à 460
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Ohne Preisangabe er
heblich billiger als jede

Concurrenze

Speceial Etablissement
für

en Sros Damen und Kinder äntel en detail
empfehlt

Neun eingetroſſfene grosse Sendungen
Promenaden Regen und Frühjahrs MHäntel farbig und schwarz

Dollmans Jaquettes Visötes in Wolle und Seide
Kinder Regen Häntel und Jaquettes vom einfachen bis elegantesten Genre

CIClei dsame Facons Sauberste Arbeit 2Jeöſnet von S Vorm i S r Wents Togto Freie Teöſſnet von S Uhr Vorm bis 9 Uhr en

Nachdruck verboten

Hallesche Concurrenz Gesellschaft
Größtes Sperial Geſchäft für fertige Herren und Huaben Garderobe

5 Leipzigerstr 5 in den oberen Räumen 5 Leipzigerstr 5

ſ 1 Treppe C SBuckskin Anzüge in guter Waare und Arbeit von Mk 10 12 13 15 17 18 an e

feſten Prei offerirt

Preis Verzeichniss
9 Saifon Anzüge in allen Modefarben von e e k 13 14 15 17 20 an

h das Neueſte der Saiſon v ne Mk 15 17 19 20 22 24 anochelegante Anzüge in engl und franzöſ Stoffen von Mk 18 20 22 24 26 28 an
Gehrock Anzüge in den feinſten Diagonalen und Kammgarnen von Mk 22 25 27 30 33 36 an

Die fortſchreitende Entwickelung unſeres geſchäftlichen Lebens FrühjahrsUeberzieher neueſte Deſſins von e n Mk 9 10 12 13 15 17 an
die immer größer werdenden Ausdehnungen unſerer commerziellen Be SaiſonUeberzieher hochfeine Ausführung von e Mk 12 14 16 18 20 25 an

h ziehungen veranlaſſen fortwährend mit alten gebräuchlichen nicht ſelten Havelocks feinſte engliſche Stoffe von Mk 16 18 20 22 25 28 an
auch unpraktiſchen Einrichtungen zu brechen und neue Bahnen die für Schuwaloffs in allen Modefarben von Mk 14 16 18 20 22 25 an
beſſere erkannt worden ſind zu beſchreiten Einzelne Buckskin Jaquets in allen Deſſins von Mk 5 6 7 8 9 10 anS Die unterzeichnete Geſellſchaft hat es ſich zur Aufgabe gemacht Seine Buer Se n e en Tee Nr 7 3 So u anelne Buckskin Hoſen in engl und franzöſiſchen Stoffen von e Mk 6 7 8 9 10 12 anebenfalls die neuen Bahnen zu beſchreiten und das Prinzip T e r e Modefarben von De 18 2 212 3 82 an

inglings Anzüge neueſte Deſſins von 7 8 9 10 11 12 anS der streng festen Preise zur Ein Jünglings Paletots Nouveautés von Mk 8 9 10 11 12 14 an
c führung zu bringen Buckskin Knaben Anzüge hochfein neueſte Facons mit Falten und Gürtel für jedes Alter von SDieſes einzige richtige Geſchäftsverfahren hat in den größeren Mk 3 812 4 5,6 7 anEtabliſſements Dentſchlands zur Zufriedenheit von Käufer und Ver TricotAnzüge uni u geſtreifte Deſſins der Latz iſt mit geſticktem Anker verziert von Mk 4,5,6,7 8,9 an
h kaäufer in neuerer Zeit immer mehr Boden gewonnen Das kaufende r 7 in e Kardeg a n an c t Mk 4 5 s e anaſchechte Moleskin Drell Knaben Anzüge glatt und mit Falten von 11 anPublikum wird die Wahrnehmeungg machen Haus und Comptoir Joppen Turntnch Jag tuch Moleskin von Mk 1, 2 2 2 an

an Promenade Jaquets Cachemire Croiſé Satin von Mk 2 2 3 31 4 5 ane müssen dass cda Wo Stren S n elegant ſitzend von e z in s ane 2 z rbeits Anzüge Engliſch Leder Caſſinet Zwirn 2c von 51 6 6 7 8 anfeste Preise eingeführt Sie Prin v e Adharbeit von n r Mk 4 Ap, s s anw rima Deutſche Lederhoſen in allen Farben von 2 21, 2 3 3 4 ani es auch wreell bedient werden Prima Caſſinet Zwirn Fünfkamm Moleskin Hoſen von Mk Uſ, Tuſg 2 211, u an

muss 27 mBann d wrinſin t C ähhh r Seidene u weisse Piqué Westen Stauhb Mäntel Kellner
S äufer die Garan er gſten und reellken Se nung 9 44der beſte Waarenkenner bei einem Beſuche der Etabliſſements die obige Jacken Fr acks etc m großer Answahl zu den billigſten Preiſen

Behauptung betrefts der Reellitat aumch Preise 75an u 2 cKIaPPen werden gratis verabfolgtwiüünrciiggceit der Waaren beſtätigt ſinden wird W EFa er i r v v
7 2983 egen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnl illige PreiſeAuf ſämmtlichen Waaren ſind die hiliigsten 3 Sr e ne r an in allen n und Weite

m ur tung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner SchnittVerkaufspreise in deutlich erkennbaren rothen 45 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen 9 9
Zahlen und Dructkſchrift verzeichnet und kann ein Abzug in welcher T Einzel Verkauf zu wirklichen Wabrik Preisen o
Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen Aufgabe gemacht und um das

In der feſten Aeberzeugung daß dieſes Prinzip als ein Fort geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wahren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufs
ſchritt und eine heſondere Annehmlichkeit beim Einkauf begrüßt werden yreis in deutlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein Abzug in welcher
wird hoffen wir auf die Unterſtützung des geehrten Publiknns und Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden e
zeichnen Hochachtungsvoll Indem wir die Hoffnung hegen durch aufmerkſame und ſtreng ſolide Bedienung das Vertrauen eines geehrten

Publikums in kurzer Zeit zu erwerben bitten wir zugleich um gütiges Wohlwollen und regen Zuſpruch DerS d lle ch e Beſuch der Verkaufslokalitäten iſt auch ohne zu kaufen gern geſtattet

rrenz He e mr cha ſt Halleſche Coneurrenz Geſellſchaft
in Firma Mayer e Co Halle e5 Leipzigerſtr S eine Treppe hoch 5 Leipzigerſtr 5

Auch Sonntags geöfnet
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